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unter http://bit.ly/2edLqQW

Community  
of Practice (CoP)
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Dem Betrieblichen Gesundheitsmanagement (BGM) kommt 
eine immer grössere Bedeutung in der Gesellschaft, der 
Wirtschaft und der Wissenschaft zu. Im Mittelpunkt stehen 
neben der physischen auch die psychische und soziale  
Gesundheit und damit  die nachhaltige Leistungsfähigkeit 
der Mitarbeitenden und Organisationen. Die Kernpunkte 
bzw. Treiber, die zu der grösseren Aufmerksamkeit und  
einer deutlichen Entwicklung geführt haben sind: die stetige  
Veränderung, Verdichtung, Beschleunigung der Arbeit,  
hohe Anforderungen an die Mitarbeitenden und die Unter-
nehmen. 

EINLEITUNG
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BGM ist im dienstleistungs- und wettbewerbsorientierten 
Arbeitsmarkt zu einem wichtigen Erfolgsfaktor geworden. 

-  Der Arbeitsdruck steigt stetig, Prozesse werden laufend 
optimiert, mit dem Ziel die Kosten zu reduzieren

-  Die Forschung hat in den vergangenen Jahren deutliche 
Fortschritte gemacht und in vielen Belangen umsetzbare 
Erkenntnisse zur Verfügung gestellt

-  Die Kosten, die durch gesundheitliche Beeinträchtigung 
entstehen sind hoch und zeigen starke Zunahmen auf 

-  Die Frage nach dem Sinn der Arbeit unterliegt einem 
grundlegenden Wandel. Eine gute, persönliche Life Domain 
Balance hat einen hohen Stellenwert und wird vermehrt 
konkret von Individuen eingefordert und umgesetzt 

-  Eine Vielzahl von staatlichen und privaten Institutionen  
haben sich dem Thema BGM verschrieben und fördern damit  
das Bewusstsein der Führungskräfte und der Individuen

BGM ist in der Anlage eine interdisziplinäre Thematik.  
Organisation, Arbeits- und Organisationspsychologie,  
Medizin und Kommunikation sind wesentliche Kernthemen. 
Damit muss ein erfolgreiches BGM Konzept ganzheitlich,  
in der Kultur einer Organisation verankert sein und damit 
von Führungsverantwortlichen und Mitarbeitenden ge- 
meinsam getragen werden.



ZIELE
Betriebliches Gesundheitsmanagement  
Community of Practice

Die BGM CoP ist das Schweizer Netzwerk für Experten in 
BGM aus Praxis und Wissenschaft.

Unabhängig.
Die BGM CoP ist nicht kommerziell, offen für alle und unter-
nehmensübergreifend.

Relevant.
Die Mitglieder der BGM CoP verfügen über vertiefte 
Kenntnisse und Erfahrungen im Betrieblichen Gesundheits-
management oder haben ein konkretes Interesse an dieser 
Thematik. In der BGM CoP werden praxisbezogene und 
wissenschaftliche Kenntnisse und Erfahrungen zusammen-
gebracht. Die Themenwahl richtet sich nach den Interessen 
der Mitglieder und räumt Diskussionen viel Platz ein.

Persönlich.
Die BGM CoP setzt auf den persönlichen Austausch in einer 
Vielzahl von Veranstaltungen und Events. Dadurch entstehen 
über die Zeit eine gegenseitige Vertrautheit und ein berufs- 
relevantes Netzwerk.



Der Nutzen des Netzwerks entsteht durch den direkten 
praxisorientierten Austausch aller BGM CoP-Mitglieder 
untereinander.

Die Mitglieder profitieren von der gemeinsamen Plattform 
(Website, Infrastruktur, SGO Mitgliederbasis usw.) und von 
der Unterstützung durch die SGO Geschäftsstelle.
Die Kerngruppenmitglieder sind engagierte und inter-
essierte BGM-Experten und Führungspersonen, die sich 
mehrmals pro Jahr treffen, um die Aktivitäten der BGM 
CoP zu planen, umzusetzen und zu reflektieren.

Einmal jährlich findet ein Austausch zwischen den thema-
tisch unterschiedlichen Communities of Practice der SGO 
(Business Process Management, Neue Arbeitswelten,  
Business Analysis und Betriebliches Gesundheitsmanage-
ment) statt, was zusätzliche inhaltliche Werte generiert.

Dem Einzelnen bietet sich dadurch eine Vielzahl an  
Möglichkeiten: 

- Sich mit Berufskolleginnen und Berufskollegen vernetzen

-  Erfahren, wie BGM in anderen Institutionen gehandhabt 
und umgesetzt wird

- An der Weiterentwicklung von BGM aktiv mitwirken

-  Über aktuelle Entwicklungen im Bereich BGM informiert 
sein

- Lösungsansätze für eigene Fragestellungen finden

Von den Mitgliedern der BGM CoP wird erwartet, dass sie 
sich persönlich engagieren und an der Weiterentwicklung 
des Themas aktiv mitarbeiten.
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Betriebliches Gesundheitsmanagement  
Community of Practice

FOKUS
Betriebliches Gesundheitsmanagement  
Community of Practice

  Die BGM CoP will inhaltlich folgende Leistungen erarbeiten 
und verfügbar machen:

-  Bearbeiten und Weiterentwickeln des umfassenden  
Themas BGM

-  BGM fassbar und erlebbar machen, damit eine Integra-
tion von BGM in die Managementprozesse und in die 
Kulturgestaltung möglich ist

-  Vertiefung der Prävention mit Instrumenten der Arbeits- 
und Prozessgestaltung sowie Arbeitspsychologischer 
Massnahmen

-  Den sinnvollen Umgang des Individuums mit dem breiten 
Thema «Gesundheit» fördern

-  Die Brücke zwischen Wissenschaft und Praxis im Themen-
bereich BGM festigen und die Distribution von Erkennt-
nissen fördern

-  Förderung und Durchführung von Studien im Bereich 
BGM mittels Arbeitszeit oder finanzieller Unterstützung

-  Förderung der Integration des Themas BGM in die  
Personal- und Organisationsentwicklung, sowie in die 
Aus- und Weiterbildung

-  Aktive Mitarbeit in den existierenden Netzwerken BGM 
im In- und Ausland

-  Umsetzungsorientierte Empfehlungen bzgl. struktureller 
und individueller Massnahmen entwickeln. Aufzeigen des 
Nutzens von BGM, soweit möglich in messbarer Form, 
sinnvolle Standards entwickeln und verbreiten 
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Mitglieder und Kerngruppe
Spannende Firmenanlässe mit Diskussionen und  
Workshops, gehaltvolle Roundtables.

Kerngruppe
Planung und Festlegung der Themen, Daten, Austausch, 
usw.

SGO Mitgliedschaft
Die Zugehörigkeit zu einer Community of Practice der 
SGO bedingt eine Mitgliedschaft. 

AKTIVITÄTEN
Betriebliches Gesundheitsmanagement  
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   Wert der SGO Mitgliedschaft 
Die SGO bietet eine auf die spezifischen Bedürfnisse 
der Fachleuten und Interessierten in den verschiedenen 
Lebensphasen (Ausbildung / Berufseintritt, Berufs- 
phasen, Vorpensionierung / Pensionierung) eine breite 
Palette von Produkten und Dienstleistungen an:

-  Homebase und Netzwerkplattform für SGO Mitglieder 
und SGO Community

-  Weiterbildung

-  Forschung und Entwicklung

-  Eidg. Organisatoren-Prüfungen und nationale / internati-
onale Zertifizierungen

-  Erfahrungsaustausch durch Wissensplattform «Best 
Practice Circles», Fachzeitschriften etc.

-  Veranstaltungen und Tagungen

-  Zugang zu aktuellem, fundiertem und praxisnahem 
Wissen: SGO Verlag, Uniscope, zfo etc.

SGO MITGLIEDSCHAFT 
Über uns

Ziel und Zweck der SGO  
Die SGO bietet Fach- und Führungspersonen aus den 
Themenkreisen Organisation, Management und Leader- 
ship eine Homebase und entsprechende Netzwerke.  
Sie pflegt eine Brückenfunktion zwischen Wissenschaft 
und Praxis, in dem sie laufend neue Forschungsprojekte 
vergibt, junge Talente fördert, und das Wissen in  
Form von Büchern, Veranstaltungen und elektronischen  
Medien verbreitet. Darüber hinaus eröffnet die SGO 
Chancen mit dem Zugang zu den nationalen und inter-
nationalen Zertifizierungen und den Eidgenössischen 
Organisatoren-Prüfungen.


